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Anzeiyeblatt zur Daibacher Zeitung Ur. 216.
Donnerstag den 2 1 . September 1899.

(3686) Pr. VII. 52/99.
Erkenntnis.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das l. k. Landesgeiicht Laibach als Press»
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erlannt:

Der Inhalt der nichtperiodischen ausländi-
schen Druckschrift: «Die Hygiene des geschlecht-
lichen Lebens von Dr. meä. Th. Vinder, Berlin,
S. M. Hngo Steinitz Vorlag, Charlottenstraße
Nr. 2», begründet auf Seite 81 den Thatbestand
des Verbrechens nach § 64 Et. G.

Es werde demnach zufolge des § 489
St. P.O. die von der t. l. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der obigen Druckschrift
bestätigt, gemäß der §ß 36 und 87 des Press«
gcsetzes vom 17, December 1862, R. G, Nl.
Nr. 6 pro 1863, die Wciterverbreitung der»
selben verboten und auf Vernichtung des mit
Vefchlag belegten Exemplares derselben erkannt.

K. l. Landes- als Pressgericht Laibach,
Nbth. VIl. am 18. September 1899.

Wirtschafterin
tüchtig in Küche, Wäscheverwaltung und
Rechnen, wird für hier sofort auf-
genommen. Ausführliche Anträge mit
Fähigkeitsnachweisen sind einzusenden unter
Adresse „Rüstig 100« an die Admini-
stration dieser Zeitung. (3637) 3—3

Wir empfehlen das

Äulmbacher «*<
_ * « jlflalzbier

*""• pasteurisiert,1^ Flaschen
bekannt durch seine ^vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 43

Kavčič & Lilleg
Prešerengasse.

Ein hlibsoh möbllertei

Monatzimmer
mit separatem Eingang, in der nächsten
Nähe des Theaters, ist zu vergeben.

Anzufragen Bleiweis - Strasse 45,
III. Stook links. (3668) 2 _

TROpON
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Nahrungs-Eiweiss. (eo) |
1 Kilo T r o D o n hat den gleichen ErnJihrungs- I
wert wie 5 Kilo bostea Rindfleisch oder I
180-200 Eier. Tropon setzt sich im
Körper unmittelbar in Blut und Muskelsub-
stanz um, ohne Fett zu bilden. Tropon
hat daher bei regelmässigem Gentisa eine
bedeutende Zunahme der Kruste bei Ge-
Bunden und Kranken zur Folge und kann
allen Speisen unbeschadet ihres Eigen-
jreschmacka zugemiacht werden. Bei dem
äusserst niedrigen Preise von Tropon ist
dessen Anschaffung einem jeden ermöglicht
Zu beziehen durch Apotheken u. Drogengesohäfte.

Trojton- Werke, Mfilheim-Rheln.

Geaeral-Vertretane: für Oesterreich-Ungarn: s-...
M. Winckler, Wien 5, Wienstr. 55.

(3310) 10—5

Als Buchhalter
Spezerel Gesohäftsleiter, Filialleiter,
sucht ein in diesen Fächern bewanderter
Kaufmann Stellung; würde eventuell ein
Spezerei-Geschäft pachten. Gefällige Anträge
unter «Selbständigkeit 1870» poste
restante Lalbaoh erbeten. (3643) 3—2

Marie Göck
Trlesterstrasse Nr. 6 (Hoohparterre)
(3656) (neben der Civil-Reitschule) 3—3

ertheilt Unterricht in der französischen
und italienischen Sprache.

Tüchtiger

gesetzter Commis
der Manufactur- und Spezereibranche, der
deutschen und der slovenischen Sprache
vollkommen mächtig, mit Prima-Referenzen,
zum sofortigen Eintritt.

Ausführliche Offerte umgehendst an
den kanfm. Verein «Merour>, Graz,
erbeten. (3690)

Junge

I t t Dame
kommt

am 1. October nach Laibach
um Stunden zu geben.

(3688) Adresse: 2 - 1

MISS SMITH
Somogy-Faisz, Ungarn.

Ortüopäflisclier T u r m s .
Iii meinem unter der üherleitung des

Primararztes im Landesspital, Herrn Sanitäts-
rathes Dr. E. Šlajmer, stehenden orthopädi-
schen Turncurs beginnt der ordnungs-
massige Unterricht (3691)
Montag den 25. d. M. um 5 Uhr
nachmittags in meiner Wohnung

(Römerstrasse 2).
Für Erwachsene sind besondere Abend-

stunden.
Julius Schmidt.

J O U n g (3689)3-1

english lady
i& coming

to L a i M on tie 1st October
to give lessons.

Miss Smith
Somogy-Faisz, Ungarn.

Ein im besten Betriebe stehendes

grösseres M s i v a i - t t i
in einem grossen Pfarrorte Unterkrains, am besten Posten,
neben der Pfarrkirche, mit grossem Kundenkreis, nahe
der Bahn, ist krankheitshalber unter sehr günstigen
Bedingungen sofort abzugeben. (36oi)io-2

Gefällige Anfragen sind unter Chiffre «6000> an die Administration dieser Zeitung
au richten.

Bruder Fridunand
Roman aus dem 13. Jahrhundert, von JOH. M. HEIHRICH

erscheint in wenigen Tagen*
(3682) 3-2 315 Seiten Octav. Preis 3 fl.

Beste/Zungen werden schon Jetzt entgegengenommen in der "u
handlung von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz Nr. 2. ^

Bei der Werksarbeiter-Bruderlado in Bagor kommt die

Werksarztens-Stelle
mit 1. Jänner 1900 zur Besetzung. Bewerber müssen als graduierte ^°f°^sC\it»
gesammten Heilkunde mehrjährige Spitalspraxis nachweisen können und der de

und der slovenischen Sprache vollkommen mächtig sein.] . Haus*
Dieselben haben nebst den Gehaltsansprüchen etc.anzugebeo, ob sie e ' " e • g0H,

apotheke selbst führen wollen, oder ob diese von der Bruderlade besorgt werde ^
Der zu behandelnde Personalstand betrügt circa 700 Bruderlademitgne«6

circa 1200 Familienangehörige derselben. . e0nolt
Weitere Informationen wollen bei dem Bruderladevorstande in Sagor e'nB

werden, an welchen auch die Gesuche sammt Belegen
"bis 28. September 1. J. r., 3

zu richten sind. ( 3 6 a g j ^

Vincenc Camernik
Wteiiiiiioty-irioiNter

Slomšekgasse 9 ± LAI B A C H ?K Slomsekgasse 9
gegenüber dem städtischen Elektricitätswerke

empfiehlt dem P. T. Publicum für den herannahenden Allerseelentag s e i n

reichhaltiges £ager von Grabsteinen
aus versohledenen Marmorgattungen naoh den neuesten ^°5" j
lagen. Uebernimmt die Herstellung von Familiengruften und D»n*"

(B694) malern auch für auswärts. l « ^ 1

Pläne und Entwürfe liegen gratis zur Eingicht auf.
Bekannt solide Arbeit. Massige Preise. Prompte Bedienung. J

scisiscH
mmmm Flacttil]

9W^ direct "von. der ̂ a-Torilc ^0^ I
zum'Fabricationapreise zu beziehen. I

Lieferungen completer Ausstattungen für: (3502) I

Braute, Hotels und Wohnunge"*
Muster crliäU auf WIIUHOII Jedermann franco. I

Schlesische Leinen- und Wäschefabrik I

in Freiwaldau, Oesterr.-Sohles. Nr. 2. J

K e i l s Fußboden-Lack,
K e i l s woihe Glasur für Waschtische 45 kr.,
K e i l s Wachspasta für Parketeu 60 kr.,
K e i l s Goldlack für Rahmeu 20 kr.

nur vorräthig bei: (31b2) 12—«

Iegliü H Leslovic in Laibach.

Dr»ck «nb V e r l « q v«n I z . v. K l « l n m a y v ä ftekVamberg.


